
mıt wird der Kongreßl, WwW1e verlaufen ist, einer größeren interessierten Offent-
ıchkeit zuganglıch gemacht. Zweilerle1 geschieht 1ın dıesem and nicht, kann ber
vielleicht VO  w der Intention der Veröffentlichungsreihe her auch nıcht geschehen:

Es tehlt TOLZ der Hinweise VO  $ BISMARCK (vgl. ine übersicht-
liche Darstellung des bısher veranstalteten Dialogprogramms und seiner Konsul-
tatıonen, die zwiıschen Vertretern der Kırchen un der Landwirtschaft, den Unter-
nehmern, den Gewerkschatten un: den 1m Bundestag vertretenen Parteien stattge-
tunden haben un!: dıe ede VO  - einer „Zwischenbilanz“ rechtfertigen. Kınige Ergeb-
n]ısSsSe werden iın den delbstaussagen der und Konfterenz sichtbar. Interessant
ware sodann, WwW1e€e 1m Anschluß den Kongrels weitergeht. Hier ware dann
ohl bedeutsam, deutlich machen, Was die Kırchen selbst in das begonnene
Gespräch einbringen. Auch WEe1n dıe gestellte Frage nach der Kntwicklung als
internationaler sozialer Frage L1UTX einen Ausschnitt der Gesamtirage darstellt,
dürfte das „Interesse” der Kırchen dieser Frage VO  } ıhrem Selbstverständnis
und Grundauftrag her unverstellter artikuliert werden. So verdienstvoll ist,
dıe verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen einen ısch bringen un
einem Grundkonsens er dıe Verantwortung gegenüber der anzch Welt mıiıt-
zuarbeıten, wichtig ist doch auch dıe Vermittlung der eigenen FEinsichten und
Begründungen. In dıeser Hinsıcht wird 1909078  - das Gespräch auch ın der Zukunft
aufmerksam beobachten dürten.

Bonn Hans Waldenfels

Schillebeeckx, Edward: IDıe Auferstehung Jesu als Grund der Erlösung.
Zwischenbericht ber dıe Prolegomena eiıner Christologie l Quaestio-
NCcS dısputatae 78) Herder/Freiburg-Basel-Wıen 1979; 152

Der deutsche 'Titel des Buches eckt leider talsche Erwartungen un wıder-
spricht 1mM übrigen dem holländischen, der dem Untertitel entspricht. In dieser
(wie ın einer noch knapperen, ebenfalls 1979 be1 Herder erschienenen Veröfftfent-
liıchung: Menschliche Erfahrung und Glaube Jesus Christus. Eıne Rechen-
schaft.) geht V w Voraussetzungen, die Verstehensprinzipien und die
Interpretationsmethode, VO  - denen AUS un! mit der dıe beıden Jesus-Bücher
geschrieben sind vgl Vorwort). Das ist iıne sinnvolle un! einer Disputation
würdıge Aufgabe, doch untergräbt INa  =) verlegerisch den ser1ösen Ruf eines
Autors, WCCNN 199028 miıt Hılte eines Phantasıietitels enschen zum auf eines
Buches verführt, die unter anderen Voraussetzungen nıcht gekauft hätten.

SCHILLEBEECKX geht die „Übersetzung“ der ursprünglıchen Christus-
erfahrung ın den heuten Lebensvollzug. In diesem Sınne sprıcht VO  w} „ZWEI
Quellen“, der jeweıls aktuellen Situation, in der WITLr leben, als ‚zweıter Quelle”
und dem Verstehen VO  } Gottes offenbarendem Sprechen 1n der Geschichte sraels
un 1ın der Geschichte Jesu als „erster Quelle“ (13) Dazu stellt fest „  1r
können das Wort ‚Gott‘, das Jesus ın seiner Botschatt des Heıils für enschen
ın den Mittelpunkt gestellt hat, 1n uUunNnserem Leben Tst und 1Ur dann sinnvoll
gebrauchen für manche unter u1nls vielleicht TST VO  } gebrauchen
wenn das Wort ‚Gott‘ tatsächlich als ine befreiende Antwort auf reale Lebens-
probleme erfahren wird.“ 13f.) Nach einer einleitenden Betrachtung des Weges
ZU Christentum 1n einer modernen Welt entftfaltet Vt seinen Gedankengang
drei Angelpunkten: (1) Das Christentum lebt VO  - (Grottes Offenbarung, die sıch
durch un: 1ın menschlichen Erfahrungen wahrnehmen Laßt vgl Q2) Die
Interpretation der Artikulation der Erfahrung ist zunachst unausgesprochen,
spater reflex bewußlt StEeits einNn inneres Moment der Erfahrung elbst, wobei sich
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ann dıe Frage nach den theoretischen Modellen stellt, diıe ın den begrifflichen
der bildhaften Artikulationen der Erfahrung verarbeıtet werden. (3) Die ela-
tivierung der begrifflichen und bildhaften Artikulationen der Jesus gemachten
Heilserfahrung Vfi erlautert S1E den neutestamentlichen christlichen Namen-
gebungen findet iıhre Übertragung iın die Gegenwart 1n der kritischen Korre-
latıon zwischen dem Ursprung und dem Heute (vgl. Im Rahmen dıeser
Grundretlexion finden sıch dann 1N€ Vielzahl VO  - Auseinandersetzungen, Zu-
rückweisungen, ber auch Klärungen hinsıchtlich der nde des Bandes
sammengesteliten Kritiken bzw Rezensionen der Jesusbücher. Zu den funda-
mentalen Diskussionspunkten gehört erneut dıe Sıcht Jesu als des mosaiısch-
messianıschen „eschatologıschen Propheten”, dıe Bewertung der Paschachristo-
logie (88—110) hier geht schließlich den vorgeschobenen Titel der
Arbeıt, aller dıngs auch hıer mehr dıe Erfahrungskomponenten als dıe
Frage „Grund der Erlösung?” sodann das Verhältnis VO  - Prolegomena und
Christologie selbst. Auch der Schlufßteil „Reich Gottes: Schöpfung und Heil“
eiz dıe Auseinandersetzung mıt Anfragen fort. Man wırd das Buch VOI allem
1n dıe Hände derer wünschen, die auch dıe größeren „SCHILLEBEECKXS“ kennen.

Bonn Hans Waldenfels

erbick, Jürgen: Die Aboretik des Ethiıischen Un der christliche Glaube.
tudien ZUT Fundamentaltheologiıe Gerhard Ebelings Beıtrage ZUTr

ökumeniıschen Theologie, hrsg Frıes, 12) Schöningh/Mün-
chen-Paderborn- Wıen 1976; 359

Die für den eserkreiıs der ZM  z relevanten Fragestellungen dieser VO  $ EBE-
ING her 1m lick auf ‚UTHERS T heologıe die Begründung des Eithischen
ringende Arbeit finden sıich 1m etzten Teil, der die Wort Grottes ANSCINCSSCHNC
Sprachtehorie bespricht und ın 1ne Krıtik der EBELINGScChen Sprachtheorie e1N-
mundet. Die Konzentration der Theologıe auf das Phänomen der Sprache ist
„das wahrhaft Reformatorische einer Theologie, insofern reformatorische echt-
tertigungslehre sıch ZNUL AUS der exklusiven Korrelation VO  - Wort und
Glaube heraus entfalten aßt“ 327) Dennoch gilt angesichts der NCUECICH,
zumal der angelsächsischen Sprachtheorien prüfen, ob dıe VO  - EBELING Tal-

beıiteten Strukturmomente der Sprache Ermächtigung, Verantwortung und
Sıtuationsbezug, Verstehenszumutung als Wahrheitsproblematik, Kınıgung 1n der
Formung der Sprachgemeinschaft der Sprachlichkeit des enschen voll gerecht
werden.

Bonn Hans Waldenfels
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